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Die Begründung zusammengefasst: Frau Bahner konnte nicht direkt vors
Bundesverfassungsgericht ziehen und die Länderebene überspringen, um
„die Corona-Regeln in allen Bundesländern bis zur Entscheidung in der
Hauptsache außer Vollzug“ setzen zu lassen. Sie habe auch nicht
begründet, wieso sie nicht auf der Ebene der Länder klagt, die die
Corona-Regeln jeweils erlassen haben. Ein Antrag gegen die bayrischen
Maßnahmen wurde von Karlsruhe ebenfalls abgewiesen: Wie zu erwarten
haben die Richter den Antrag auf einstweilige Anordnung zum sofortigen
Stopp der Freiheitsbeschränkungen abgelehnt. Sie stellten fest, dass
„eine Rücknahme der bayerischen Maßnahmen zur Überlastung des
Gesundheitswesens und zum Tod von Menschen führen könne“. Der Kläger
müsse deshalb die Freiheitseinschränkung zunächst hinnehmen, selbst wenn
er am Ende mit seiner Klage Erfolg haben könnte.
Wären die Anträge nicht formal abzulehnen gewesen, hätte das BVerfG auch
ohne Begründung ablehnen können, um die Regierung nicht in
Schwierigkeiten zu bringen. Dies wäre aber politisch in diesen
aufgeregten Zeiten m.E.n. nicht opportun gewesen. Im anderen Fall hätte
das Gericht gar nichts entscheiden können, denn ohne Experten können
auch die Bundesrichter nicht entscheiden, ob die Behörden befugt waren,
unsere Grundrechte und unsere Freiheit auszuhebeln. Woher weiß ich das?
Ich bin ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger und
kenne die gerichtlichen Gepflogenheiten. Um diesen Aspekt kurz zu
halten: Die Richter verstehen nichts von einem Virus, von einem Corona-
Virus und der Epidemiologie schon gar nichts, sie brauchen in diesem
Fall mehrere Experten dazu, denn eine Entscheidung muss  fachlich
kompetent und erst danach juristisch begründet sein. Auf der Basis der
Experten-Gutachten wird dann die Entscheidung gefällt. Dies hat leider
zu Folge, dass es lange dauert und Urteile falsch sein können, wenn der
Experte Unfug erzählt, was aber die Richter gar nicht überblicken
können. Da liegt der „Hase im Pfeffer“. In solchen Verfahren gewinnt
teils nach mehreren Instanzen immer der, der den/die besseren Experten
hat, um die Richter von seiner Argumentation zu überzeugen. Dann wird
„Recht gesprochen“. Ob es gerecht oder richtig ist, steht nicht zur
Debatte.

Doch nun zu den Zahlen
Meine These: Hier werden wir zur Zeit mit einem Trommelfeuer an
Falschnachrichten versorgt.  Die Meinung der Regierung und deren
Experten wird berichtet, abweichende Meinung werden nicht zugelassen und
deren Vertreter werden medial aufs Schafott gelegt oder am besten
einfach tot geschwiegen: Herr Wodarg, Herr Bhakdi, Frau Moelling,
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Scheller, und wie sie alle heißen, alles anerkannte Experten. Gegen
Meinungs-Abweichler wird brachial vorgegangen; die Webseite von Frau
Bahner und der Link zu Ihrem Eilantrag waren zeitweise verschwunden,
Demonstrationen werden aufgelöst, Teilnehmer zumindest zeitweise
verhaftet, Bußgelder werden verhängt. Das nennt sich dann freiheitliche,
demokratische Grundordnung, siehe Art. 1 – 20 im GG.
Ich gebe zu, dass es inzwischen mehr als schwierig ist, hier den
Überblick zu behalten. In der BRD an den „gesunden Menschenverstand“ zu
appellieren, kann man bei der jüngeren Generation weitgehend vergessen,
denn die sind durch die links-grüne schulische und die mediale
Gehirnwäsche gelaufen, von Ausnahmen natürlich immer abgesehen.  Für
die, die sich den gesunden Menschenverstand bewahrt haben, ist es
dagegen rel. einfach zu verstehen: Fangen wir an:
Meldung: John Hopkins Universität (JHU) 11.4.15:50 Germany, gemeint ist
die BRD:

Infiziert: 122.530        Tote 2.736      Gesunde: 53.913

Wie sind diese Zahlen zu interpretieren? Keiner weiß das, weil eine
Reihe von Angaben für diese Zahlen fehlen: Wie  viele Tests wurden
gemacht? Wie hoch ist die Durchseuchung insgesamt? Um Eindruck zu
schinden, werden Zahlen kumuliert angegeben, also aufaddiert, das gibt
eindrucksvollere Zahlen:
Infiziert sind kumuliert insgesamt 122.530. Wenn aber auch angegeben
wird, dass 53.913 „wieder“ gesund sind, dann bedeutet das doch, dass man
die Gesundeten von den Infizierten abziehen muss: 122.530 – 53.913 =
68.617  sind also noch infiziert. Ist das viel oder wenig ? 
Prozentrechnung verdeutlicht so etwas: 68.617 von 83.000.000 = 0,083 %.
Infiziert heißt aber nicht krank. Also gibt es noch viel weniger Corona-
Kranke. Die medien verwechseln immer noch krank und infiziert. Wie wird
das festgestellt? mit einem Test (von Herrn Drosten et al.) wenn er
positiv gezeigt. 2.736 Tote werden von der JHU dem CoV-2  zugeschrieben:
In Prozent sind das  0,0033 % bezogen auf die Bewohner der BRD. Schon
aufgefallen? Hier kommen wir in den Zahlenbereich der Klimakatastrophe !
Bei Lanz hat Herr Prof. Streeck bei seinen ersten Ergebnissen darauf
 hingewiesen, dass bis heute die sog. Dunkelziffer unbekannt ist. Das
beschreibt die Situation: Es herrscht Dunkelheit, wir wissen nicht
genaues, aber wir werden schon mal in Angst und Schrecken versetzt. Die
Frage nach „cui bono“ will ich hier mal nicht stellen, sondern späteren
Bewertungen überlassen, die sicher kommen werden. Außerdem werden in den
nächsten Wochen noch einige Kranke und Alte sterben; wir sind noch nicht
am Ende der Grippesaison.
Bei den Influenza-Epidemien, die schon gar nicht mehr als Pandemie
ausgelobt werden, nimmt man klaglos und ohne Medienrummel und ohne
jegliche Einschränkungen bei uns 25.000 Tote in einer Saison hin.
Weltweit bis zu 600.000. Das ist dann halt so. Sterben werden nur die
Alten und Kranken. Und unsere Erfahrung zeigt, gegen eine virale Grippe
können wir eh nichts machen.
 
Zur Statistik Robert-Koch-Institut (RKI):



Fallzahlen in Deutschland

Stand: 11.4.2020, 00:00 Uhr (online aktualisiert um 10:10 Uhr)

Anzahl
Differenz

Fälle/
100.000 Todesfällezum

Vortag
Gesamt 117.658 4.133 142 2.544
z. Vortag +4.133 + 171
 

In der BRD sterben durchschnittlich täglich ca. 2.500 Menschen. Davon
sind 171 also 6,84 %, die an diesem Tag dem Corona-Virus zugewiesen
werden. Auffällig für mich ist, dass Obduktionen vom RKI offiziell
unerwünscht sind. Ich bin jetzt mal skeptisch und behaupte, die wollen
alle positiv getesteten als Corona-Tote „brandmarken“. Dies gefällt aber
auch anderen nicht, weil z.B. in Hamburg behördlich angeordnet die Toten
obduziert werden, was als sinnvolle Forschung angesehen wird. Ich finde
das auch sinnvoll, denn wir wollen doch wissen, was dieses vermeintlich
so gefährliche Virus hier wirklich anrichtet. RKI weiß das nicht und
will es offiziell auch nicht wissen. Sonst müsste man ggf. die
kumulierten Zahlen reduzieren und alles relativieren. Nirgends ist da
was Genaues zu finden, denn RKI ist die Regierung und die wollen es
ausdrücklich nicht wissen.  Warum? Unbekannt.
Gehen wir in die Sendung von Herrn Lanz am 9.4.20: Was sagte der
Pathologe Herr Prof. Püschel dazu?: Am Ende des Jahres werden wir nichts
Besonderes merken. Hatte das nicht auch schon Herr Wodarg gesagt?
(https://www.wodarg.com/) .
Alte und kranke Menschen sterben nun mal, zumal wenn sie erkrankt sind,
so traurig das im Einzelfall sein mag. Herr Lanz stellt dann selbst
unzulässige Folgerungen auf: Wir würden nur aufgrund des Lock-downs am
Ende des Jahres nichts Auffälliges feststellen. Muss oder will Herr Lanz
die Verordnungen rechtfertigen?  Ihm sei gesagt, dass der Lockdown nur
eines bewirkt: Die Ausbreitungsgeschwindigkeit wird etwas gesenkt und
damit sollen die Intensivstationen der Krankenhäuser vor einem zu hohen
Ansturm verschont werden.  An der Anzahl der Toten aufs Jahr betrachtet
ändert das garnichts, da die Infektionen weiter gehen, bis die sog.
Herdenimmunität erreicht wird. Erst wenn die Mehrzahl der Menschen immun
geworden ist, hat das Virus keine Chance mehr.
Wer zwischenzeitlich Gelegenheit hatte, das Video von PRERADOVIC mit
Prof. Dr. Knut Wittkowski
(https://www.youtube.com/watch?v=GRiO8myyyDc&feature=youtu.be) zu sehen,
der sollte nun endgültig Bescheid wissen: Die Infektion mit dem Virus
oder den Viren wird sich so und so verbreiten, das können wir gar nicht
verhindern. Klare Aussage von Prof. Wittkowski zu New York, welches die
Medien uns als Schreckensszenario offerieren zur Pflege der Panik:
In engen Räumen kommt es zur schnellen Verbreitung, in der Natur
deutlich weniger bis gar nicht. Also muss die Mortalität in New York
schneller ansteigen als anderswo. Dies bedeutet, dass das Ende der
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Krankheitswelle auch schneller erreicht wird. Wenn man sich die Zahlen
von Bayern und Baden-Württemberg ansieht, wird es dort schneller gehen
als in anderen Bundesländern. Warum: Weil dort die Gesamtinfektionen am
höchsten sind, wodurch die Herdenimmunität schneller erreicht wird.
Bekannt ist, dass auch in New York vorzugsweise Alte + Kranke + Arme
sterben. Ansonsten bewegt sich diese CoV-2 Epidemie im üblichen Rahmen.
Die Versorgung der Kranken in Zelten ist laut Wittkowski in den USA so
geplant und also normal und keiner Aufregung wert.
Was ist mit Italien? Auch hier ist alles bekannt: Durchschnittsalter um
die 80 Jahre, in der BRD 75 – 80, nahezu alle mit  1 – 3
Vorerkrankungen. In Italien gibt es dann noch das im Vergleich
überdimensionale Problem der multi resistenten Keime (MRSA), die man
sich gerade in Italiens Krankenhäuser leicht einfangen kann, leider.
Dies erhöht zusätzlich die Sterbezahlen. Dazu ist die hohe
Luftverschmutzung der Lombardei bekannt, was zu Vorerkrankungen führt.
Kommen wir zu dem Test von Herrn Drosten et al.
7 Forscherteams haben in Windeseile den Test entwickelt: (
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC6988269/). Der Test ist
nicht offiziell validiert, sondern nur von der WHO genehmigt. Eine
Chinesische Forscher-gruppeberichtet, dass ein untersuchter Corona-Test
rel. ungenau istund mit ca. 50 %  und mehr falsch positiven Ergebnisse
zu rechnen ist. Das entspricht dem Niveau des
Münze-
Werfens.(https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/32133832/?from_single_result=co
ronavirus+covid-19+test+potential+false+positive) Dies ist auch der
Grund, weshalb man unsere Kanzlerin auch min. 3 x testete, weil der Test
eben nicht so glaubwürdig ist. Doch wie häufig wird das gemacht? Bei den
Toten, die nachträglich getestet wurden, um sie in die Corona-Schublade
zu schieben, sicher nicht. Wie viele falsch positive Ergebnisse liegen
dort vor? Niemand weiß das.
Der Test ist ein PCR-Test. Hier wird mit einem genetischen Verfahren ein
RNA-Abschnitt eines Virus vervielfältigt. Wozu muss ich bei einer Virus-
Attacke, bei der mich unzählige Viren angreifen einen Test anwenden, der
auf geringste Spuren anspricht? Das ist doch unlogisch. Genau sind nur
die Antikörper-Tests, die man gerade entwickelt. Im Übrigen hielt der
Erfinder der PCR-Tests sein Verfahren für den Virus-Nachweis eher für
ungeeignet. Aber dazu müsste man sehr tief in die Molekularbiologie
eintauchen.
Auffällig ist für den Kenner der Szene, dass Herr Drosten schon mehrmals
durch Tests an angeblichen Pandemien beteiligt war: In der Arte-Doku
„Profiteure der Angst“ ist schon Herr Drosten zu sehen; ebenso Herr
Wodarg, der schon damals die Angst und Panikmache relativierte.
Erschüttert war ich allerdings zusätzlich von der Aussage von Herrn
Drosten, dass in der BRD vergleichsweise wenige Tote gezählt werden,
weil wir in der BRD so gut diagnostizieren. Wie wenn eine Diagnose schon
jemals die Heilung gebracht hätte.
Mit der Heilung von SARS-CoV-2 hat sich Dr. Klinghard , ein deutscher
Neurologe, der in den USA praktiziert, ausführlich beschäftigt. Für die
Medizin-Interessierten kann ich seinen youtube-Beitrag nur wärmstens
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empfehlen, denn dort sind zahlreiche medizinische Aspekte mit behandelt:
https://www.youtube.com/watch?v=fgj-VT5iVh0&t=577s
 

Welche Ergebnisse haben wir:

Die Corona-Tests sind fehlerhaft und zeigen bis zu ca. 50 % und mehr1.
falsch positive Ergebnisse. Den Infizierten-Zahlen ist also nicht zu
trauen.
Die Tests sind nicht validiert bzw. ausdrücklich nur für2.
Forschungszwecke gedacht, nicht zur Diagnose freigegeben (Italien)
Die Epidemiologen (mit Ausnahme des RKI), die Fachleute für die3.
Ausbreitung von Epidemien, finden die ganze Hysterie unangemessen
und die Entwicklung über die ganze Welt hin völlig normal: Eine
Grippe eben, bei einigen mit Lungen-Problemen, diesmal vermutlich
nicht von einem Influenza-Virus ausgelöst, sondern von einem Corona-
Virus (CoV).
Doch selbst das weiß man nicht genau, weil man ja auf andere Viren4.
nicht untersucht. Wir haben einen neuen Test für Corona. Corona-
Viren sind aber schon immer mit 5 – 15 % an einer Grippe beteiligt.
Dies hat Wodarg sehr gut dargestellt. Welcher Virus es wirklich ist,
der uns attackiert bzw. krank macht, ist nicht geklärt.
Medizinisch glauben wir, dass Viren Infektionen auslösen. Wann und5.
unter welchen Umständen daraus eine Lungenentzündung wird, ist nicht
geklärt.

Wir können bakterielle Keime mit Antibiotika bekämpfen nicht aber Viren.
Wie man aber die Zytokin-Stürme (die Reaktion des Immunsystems) bei
solchen Infektionen, die die Lunge schädigen, sicher verhindert, wurde
bisher nicht geklärt. Man, d.h. die Pharma-Industrie fängt jetzt mal an.
(Das alte Malariamittel Chloroquin ist vermutlich zu billig.)
Ausblick: Wie bei dieser Datenlage die Politiker sich von dem RKI und
der Charité zu solch weitreichenden Einschränkungen überreden lassen
konnten, ist auf den ersten Blick m.E. wieder nur mit Angst zu erklären,
man könnte ggf. verantwortlich gemacht werden für dieses Desaster. Nun
werden wir bald sehen, dass das Desaster nicht vom Corona-Virus
verursacht wurde, sondern von  einseitig beratenen Politikern, die
völlig unverhältnismäßig und Grundgesetz-widrig reagierten. Dies
erinnert mich in fataler Weise auf die Reaktion nach Fukushima, mit der
unsere Kanzlerin die Kernkraftwerke in einsamer Entscheidung abschalten
ließ, obwohl die Tsunami-Gefahr in der BRD allgemein als sehr gering
eingestuft wird.
Warum holt man nicht alle Kompetenzen an den Tisch und wägt ab und wahrt
die Verhältnismäßigkeit? Zeit gab es genug.

2012/2013 gab es diesen Bericht:

Im 2. Teil überschrieben mit:
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Pandemie durch Virus „Modi-SARS“
Schon dieser Titel erstaunt. Da hätte man 7 Jahre Zeit gehabt, um Lager
mit Masken, Schutzausrüstungen für Ärzte, Schwestern und Pflegern
einzulagern. Nichts hat man gemacht. Und jetzt inszeniert man eine
Panikmache ohne Beispiel. Zerstört die Wirtschaft und die Existenzen
vieler Leute. Keiner kann heute abschätzen, wie diese politische (Über-
)Reaktion ausgehen wird. Der finanzielle Status  der BRD wird geschwächt
durch die zu erwartende Rezession. Und das alles, weil man sich
einseitig hat beraten lassen. Was wird jetzt passieren? Nun es zeichnet
sich schon ab: Die Leute, die die Regierung kritisieren, werden mundtot
gemacht, damit niemand auf die Idee kommt, die Regierung, den Bundestag,
das RKI usw. zur Verantwortung zu ziehen. Eins ist für mich aber klar:
Letztlich werden mal wieder wir alle das bezahlen müssen, denn die
Regierung kann nur das Geld ausgeben, das sie sich von uns geholt hat.
Wer noch tiefer in die Thematik eintauchen will, dem kann ich noch
folgenden Beitrag zur Vogelgrippe empfehlen: H5N1 antwortet nicht: 
https://www.youtube.com/watch?v=Q9-ha2timl4
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